
LEOPOLD MOZART AN MARIA ANNA MOZART IN SALZBURG
ALA, 8. DEZEMBER 1771 [BAUER/DEUTSCH, Nr. 259]

Ala 8ten Decemb: 1771

Wir sind heut um 4 uhr nachmittag gesund von Verona hier beÿ den h: Piccini ange-
langt, wo wir über Nacht bleiben und dann morgen weiter gehen werden. Wir werden
aber morgen in Trient bleiben, weil ich einige Commissiones von Mayland alda abzule-5

gen . . . . . .habe. Allem Ansehen nach werden wir, da du dieses liesest gegen Salzb: fahren,
und den Abend ankommen: Wenn wir nicht früher kommen. gleich beÿ dem Emp-
fang dieses mache das Cabinetl auf, damit es nicht gar kalt, sonderntemperiert ist, dann
der Wolfg: wird nicht im hintern Zimmer, sondern im Cabinetl allzeit schlaffen, und
die thür offen bleiben, damit es temperiert bleibt. Was du mich in einem deiner 4 brief,10

die ich in Verona gefunden, gefragt, werde dir mündlich beantworten. die Sache ist
nicht leer, so viel kann dir sagen. Lebt wohl, wir küssen euch viel 1000000 mahl und
bin dein alter

Mzt manu propria.
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